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A.V.G. Bildung – der Spezialist in der Aus- und Weiterbildung für Eisenbahner

Krisensicher unterwegs
Eisenbahnfahrzeugführer sind auf dem Arbeitsmarkt begehrt

Wir stellen die Weichen 
für Ihren Erfolg!

Bundesweit werden rund 
800 Lokführer gesucht, 
Tendenz steigend. 
Die A.V.G. BILDUNG hat 
bereits über 250 
erfolgreich ausgebildete 
Männer und Frauen auf 
den 1. Arbeitsmarkt in 
eine Festeinstellung
vermittelt.

Der nächste Kurs 
startet im April 2014.

Der Güter- und 
Personentrans-
port per Schie-
ne hat Zukunft. 
Das dies keine 
holen Parolen 
sind, beweist 
ein Blick in die 
Statistik. Es 
werden bun-
desweit rund 
800 Lokführer 
gesucht.

Aschersleben. Eine der erfolg-
reichsten Ausbildungsbetriebe 
für den Beruf des Eisenbahnfahr-
zeugführers und -führerin ist die 
A.V.G. Bildung in Aschersleben. 
In den sechs Jahren ihres Be-
stehens haben sie 250 Lokomo-
tivführer für den ersten Arbeits-
markt ausgebildet.
,,Jedem Absolventen konnten 
wir in diesem Jahr wieder einen 
Arbeitsplatz vermitteln“, freut 
sich Inhaber Patrick Dohmeyer. 
Der Markt im Güterfernverkehr 
und Personenverkehr auf der 
Schiene wächst nach wie vor. 
Beste Aussichten haben Absol-
venten, wenn sie zum bundes-

weiten Arbeitseinsatz und zum 
Schichtdienst bereit sind. Die 
anspruchsvolle Arbeit wird or-
dentlich vergütet. Das Einstiegs-
gehalt liegt aktuell bei 2.200 Eu-
ro.

Dennoch fällt es den Eisenbahn-
unternehmen immer schwerer, 
geeignete Mitarbeiter zu gewin-
nen. Eine Erfahrung, die auch 
Patrick Dohmeyer und seine Mit-
arbeiter sammeln mussten. Von 

168 Bewerbern für den abgelau-
fenen Kurs, waren 24 tatsächlich 
geeignet und bereit, die neunmo-
natige Ausbildung zu beginnen. 
,,Ein bisschen Eisenbahnverrückt 
muss man schon sein“, meint 
Ralf Gruschinske. Er hat sich, 
nach einem beruflichen Rück-
schlag, seinen Kindheitstraum 
erfüllt. Auf eigene Kosten hat er 
die rund 15.000 Euro teure Aus-
bildung als Jahrgangsbester ab-
solviert. Eine unbefristete Festan-
stellung bei einer Regionalbahn 
in Sachsen-Anhalt war nun der 
Lohn.
Häufig übernehmen auch die 
Agenturen für Arbeit, die Bun-
deswehr oder Rentenversiche-
rungsträger für ihre Kunden, 
Soldaten oder Versicherten die 
Kosten der Ausbildung. 
Denn eines sei heute schon 
sicher: „Wer bei uns die Aus-
bildung erfolgreich absolviert, 
den vermitteln wir in ein Ar-
beitsverhältnis“, betont Patrick 
Dohmeyer. Ein neuer Kurs ist im 
Oktober mit 20 Teilnehmern in 
Aschersleben gestartet.
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Aschersleber Bahnhof im 19. Jahrhundert
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